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Einleitung 
Die Elternmitwirkung gewährleistet den Kontakt, fördert das Vertrauen, den Austausch und 
die Mitwirkung zwischen Schule und Eltern und leistet so einen wich=gen Beitrag zur 
konstruk=ven Zusammenarbeit und einem partnerschaRlichen Umgang aller an der Schule 
Beteiligten. 

Ziele der Elternmitwirkung: 
• Eltern die Gelegenheit bieten, sich bei der Gestaltung des Lebensraums Schule 

miteinzubringen 
• Op=mierung des Lebensraums Schule 
• Interesse der Eltern für die Schule stärken 
• offene Kommunika=on zwischen Eltern und Schule zur Förderung des soziokulturellen 

Austauschs sowie des allgemeinen Informa=onsaustauschs und des gegensei=gen 
Verständnisses und Vertrauens zwischen Eltern, Lehrpersonen und Schulrat 

• gemeinsame Werte finden und fördern  
• ins=tu=onalisierte, vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen Schule und Elternhaus 
• Anliegen und Interessen der Eltern und jene der Schule auf konstruk=ve Weise 

disku=eren	

Möglichkeiten der Elternmitwirkung 
• Einbringen von Elternanliegen 
• mithelfen, die Schule und ihre Anliegen zu vertreten 
• Schulprojekte unterstützen 
• mithelfen bei der Organisa=on und der Durchführung von schulischen Anlässen wie 

SporXag, ProjekXage, Schulreisen, Exkursionen, Klassenlager, Schulfeste etc. 
• organisieren und realisieren von eigenen Schulprojekten 
• Bei Bedarf in Projekt- und Arbeitsgruppen mitarbeiten 
• Knowhow, Erfahrungen und Fachwissen einbringen (Ressourcenliste) 
• Bei der Sicherstellung der Schulwegsicherheit mithelfen 
• Pausenplatz / Schulumgebung gestalten 
• Homepage (Rubrik Elternmitwirkung) 

Grenzen der Elternmitwirkung 
Die nachfolgenden Bereiche liegen ausserhalb der Mitsprache- und 
Entscheidungskompetenzen der Elternmitwirkung: 
 

• pädagogische und didak=sche Entscheidungen 
• Wahl der LehrmiXel 
• Methoden und Inhalte des Unterrichts 
• Gestaltung der Stundenpläne, des Jahresprogramms sowie des Schulleitbilds 
• Schullauaahnentscheide, Klassenzuteilungen 
• Disziplinarmassnahmen 
• Schülerbeurteilung, Promo=on 
• Bewäl=gung von Schulproblemen einzelner Kinder und Klassen 
• Anliegen, welche die persönliche Entwicklung einzelner Kinder betreffen 
• Einzelinteressen 
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• VermiXlung in Konflikten zwischen Eltern und Vertretern der Schule 
• Personalentscheide, Beurteilungen von Lehrpersonen, allgemeine Personalfragen 
• Finanzielle Entscheidungen 
• Kommunika=on mit den Medien über schulische Belange 

Organisa:onsform 
Elterngremium Schule Reichenburg 
Die Elternmitwirkung wird in der Schule Reichenburg in Form eines ins=tu=onalisierten 
Elterngremiums organisiert. 
Im Elterngremium mitwirken, können Eltern, deren Kinder die Schule in Reichenburg 
besuchen. Das Elterngremium ist poli=sch und konfessionell neutral. 
Das Elterngremium setzt sich aus Vertretungen der einzelnen Schulstufen zusammen und 
bes=mmt die Wahl des Leitungsteams. 
Interessierte Eltern können sich jederzeit beim Leitungsteam melden und ak=v werden. 
 
Leitungsteam 
Ein Leitungsteam führt und organisiert das Elterngremium. Das Leitungsteam besteht aus 
fünf Personen (3 Personen aus der ElternschaR, 1 Lehrervertretung, 1 Mitglied des 
Schulrates). Pro Haushalt kann nur eine Person im Leitungsteam mitwirken. 
Aus dem Leitungsteam wird eine Person bes=mmt, welche das Präsidium übernimmt und 
durch die Sitzungen führt und zu diesen einlädt. Sie ist zudem Ansprechperson für die 
Schulleitung. Das Leitungsteam kons=tuiert sich selbst. 
Weitere Vertretungen aus Schulleitung, LehrerschaR und Schulrat können bei Bedarf 
beigezogen werden. 
 
Das Leitungsteam disku=ert und bearbeitet Themen und Anliegen der Eltern, der 
Schulleitung, der Lehrpersonen und der Lernenden. Es formuliert Wünsche, Anträge und 
Anregungen zuhanden der Schulleitung.  
Bei der Umsetzung von Schulhausprojekten, Schulanlässen, Klassenprojekten und 
Klassenanlässen kann das Leitungsteam eine ak=ve Rolle übernehmen, wenn es dafür 
angefragt wurde und zu diesem Zweck weitere Eltern und/oder (Fach-)Personen 
miteinbeziehen.  
Das Leitungsteam hat die Möglichkeit selbst Anlässe und Projekte für die Schule und 
Weiterbildungen für die Eltern zu organisieren. Diese Anlässe sind vorher mit der 
Schulleitung abzusprechen. 
Das Leitungsteam lädt die Mitglieder des Elterngremiums in der Regel einmal pro Semester, 
zu einem Treffen oder zu einem Anlass ein. 
 
Das Leitungsteam ist zudem insbesondere zuständig für folgende Aufgaben:  
 

• ist Anlaufstelle für Eltern sowie für Schulleitung, LehrerschaR und Schulrat der Schule 
Reichenburg 

• vertriX die Interessen der Erziehungsberech=gten und ihrer Kinder und trägt zum 
angenehmen, lernfreudigen Schulklima bei 

• fördert den regelmässigen Kontakt zwischen Familie und Schule und unterstützt 
dadurch den gegensei=gen Informa=onsfluss 

• arbeitet mit der Schule zusammen und engagiert sich in verschiedenen Bereichen 
und Aufgaben der Schule 
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• behandelt Anliegen von Eltern und Schule und formuliert eventuell Anträge 
• befasst sich mit Fragen und Ak=vitäten, welche die ganze Schule oder mindestens 

eine Stufe betreffen 
• nimmt Anregungen, Wünsche und Kri=k seitens der Erziehungsberech=gten und der 

Schule entgegen und bringt diese nach Möglichkeit in den Schulalltag ein 
• fördert den Informa=ons- und Erfahrungsaustausch 
• kann in verschiedenen Bereichen und Aufgaben von der Schule zum ak=ven 

Mitdenken und Mitarbeiten angefragt werden 
• kann durch die Schule bei Bedarf zur Stellungnahme zu bes=mmten Themen 

eingeladen werden 
• erstellt die Traktandenliste und die Einladung zu den Sitzungen 
• Leitung der Sitzungen und Protokollführung  
• administra=ve Organisa=on des Elterngremiums 
• Koordina=on der Mitgliederanwerbung  
• Einladung und Briefing neuer Elterngremiumsmitglieder  
• unterstützt Anlässe und Projekte der Schule  
• Bildung von projektbezogenen Arbeitsgruppen (bei Bedarf). 
• Budget- und Finanzverantwortlichkeit in Zusammenarbeit mit der Schulleitung 
• betreiben von Öffentlichkeitsarbeit 
• informiert regelmässig alle Eltern und die Schule über seine Arbeit  
• wertet die Arbeit des Elterngremiums aus und setzt sich für eine gute Qualität ein 

Infrastruktur und Finanzen 
Das Leitungsteam reicht der Schulleitung jeweils bis 15. Mai ein Budget für geplante 
Veranstaltungen und Projekte ein. Dieses wird ins Schulbudget einbezogen, vom 
Gemeinderat geprüR und an der Gemeindeversammlung verabschiedet. Die Mitglieder im 
Elterngremium arbeiten ehrenamtlich. Die Schule Reichenburg stellt dem Elterngremium für 
seine Sitzungen geeignete Räumlichkeiten kostenlos zur Verfügung und übernimmt die 
Kosten für Kopien und Por=. 

Einführung  
• In einem Schreiben werden die Erziehungsberech=gten über das Konzept 

Elternmitwirkung orien=ert. 
• Interessierte Eltern melden sich bei der Schulleitung. 
• Der Schulrat organisiert zwischen Sommerferien 24 und Herbsgerien 24 eine 

Startveranstaltung. Anlässlich dieser wird das Elterngremium kons=tuiert. 

Evalua:on  
Das Konzept Elternmitwirkung wird nach einer zweijährigen Einführungsphase evaluiert und 
wo nö=g angepasst. 

Genehmigung des Konzepts 
Das Konzept wurde von der «Arbeitsgruppe Elternmitwirkung» ausgearbeitet und vom 
Schulrat Reichenburg am 01.02.2024 genehmigt.  


